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• Was sind “bewährte Praktiken”?
• Freundliches und respektvolles Umfeld

• “Absprachen zum Zusammenleben”--> virtuell

Dazu teilen wir unser Handbuch in 3 Teile:
• Virtuelles Zusammenleben

• Verantwortungsvoller Umgang mir den sozialen  

Netzwerken

• Unser Versprechen als Lehrer



Denk daran, dass auch in der Quarantäne …

… unser internes Regelwerk zum 
 schulischen Zusammenleben  
wirksam ist.



Wir sind pünktlich auch im 
 virtuellen Unterricht.

Die Kamera bleibt, wenn möglich, 
 die ganze Zeit eingeschaltet.

Wir lesen zeitnah die Einladungen 
 zur Zoom-Konferenz.



Wir konzentrieren uns 
 auf den Unterricht.

Wir melden uns.

Wir benutzen den Chat in Zoom nur für 
 Kommentare zum Unterricht.

Wir machen aktiv mit und 
 stellen Fragen.

Wir schreiben mit.



Denk daran…
Nutze nie das Konto oder  
Passwort einer anderen Person.

Melde dich immer mit deinem 
 richtigen Namen an.

Vermeide Falschinformationen!



Warum gehst du zum Onlineunterricht?

Zum Lernen und um dich von deinen Freunden und Mitschülern
gut  behandelt zu fühlen.

• Was brauchen wir dafür?

• Was machen wir, wenn das die Vereinbarungen nicht eingehalten werden?

• Sind wir alle mit diesen neuen Vereinbarungen einverstanden?

BEISPIEL



Als Beispiel

V e r e i n b a r u n g e n z u m   
g u t e n Z u sa m m e n l e be n  

 d e r 5 c

1. Wie begrüßen und verabschieden uns  
am Anfang und Ende einer jeden  
Zoom-Konferenz.

2. Wir sind leise (eigenverantwortlich oder  
mithilfe der Stummschaltung in Zoom),  
damit wir denjenigen, der gerade  
spricht, nicht unterbrechen. Wir  
schalten unser Mikrofon aus, wenn es  
in unserer Umgebung zu laut ist (bspw.  
wenn unsere Eltern neben uns arbeiten  
und sprechen).

3. Wir respektieren die Reihenfolge der  
Sprecher.

4. Wir benutzen den Chat nur für wichtige
Dinge. 
 
halten,

Wenn wir uns daran
nicht  kann die
Lehrperson dieNutzung des Chats blockieren.



Denk daran: Am Ende 
 müssen ALLE über 
die  Vereinbarungen  
informiert sein und  
unterschreiben.



Sind eine Reihe von Regeln zum guten Miteinander im Internet.

Der Begriff setzt sich aus den Wörtern “Netz” (engl. net), nett und Etikette zusammen.

https://www.youtube.com/watch?time_continue=81&v=3c9bNKow_CQ&feature=emb_logo

http://www.youtube.com/watch?time_continue=81&v=3c9bNKow_CQ&feature=emb_logo


Fühle dich ein und versetz dich in 
 die Lage deiner Mitschüler.

In den sozialen Netzwerken und  
auch außerhalb, respektiere die  

Privatsphäre anderer.

Informationen im Internet suchen  
kann sehr nützlich sein, aber  

achte darauf, dass deine Quellen  
auch vertrauenswürdig sind.

Sei vorsichtig! Überprüfe den  
Inhalt und die Form deines  

Textes, bevor du ihn  
veröffentlichst.

Achte auf deine Privatsphäre im  
Internet. Zeige nur das, was du  

auch wirklich zeigen willst.

Sei immer höflich und freundlich 
 im Internet.

Respektiere die Privatsphäre  
anderer im Internet.

Sei höflich und respektvoll im 
 Internet und in den sozialen  

Netzwerken.

NETTIKETTE
Gutes Verhalten im Internet



• Erstelle eine Tagesroutine

• Lege Zeitspannen fest, in
denen du soziale
Netzwerke aufsuchst.

wie lange du
spielen

• Lege
fest,  
Videospiele 
 kannst.

Verwende eine
adäquate Sprache.

Leite nur  
Informationen weiter, 

 von denen du die  
Quelle kennst.

Bleib positiv!



Bitte einen  
Erwachsenen um Hilfe



Pünktliche Teilnahme am 
 Unterricht

Wir informieren über die 
 Ziele des Unterrichts

Wir helfen dir!

Wir teilen dir mit wann du  
eine Aufgabe abgeben musst

Wir laden kurze 
 Aktivitäten 
hoch

Wir überprüfen und  
registrieren die Anwesenheit.





Wir halten  
zusammen.


	Slide 1
	Slide 2
	Slide 3
	Wir lesen zeitnah die Einladungen zur Zoom-Konferenz.
	Slide 5
	Slide 6
	Warum gehst du zum Onlineunterricht?
	Als Beispiel
	Slide 9
	Sind eine Reihe von Regeln zum guten Miteinander im Internet.
	Slide 11
	Slide 12
	Slide 13
	Slide 14
	Slide 15
	Wir halten zusammen.

